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Zir See.
Als neue , zweite Weltmacht zur Lee nächst

England treten die Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika immer mehr in den Vordergrund ; die
Agitation für eine gewaltige Ftottenvermehrung,
die' jetzt drüben in vollem Gange ist und von dem
Präsidenten Taft und fernem Vorgänger Roosevelt
geleitet wird , ist keine Wahlangelegeuheit , sondern
der Ausdruck der amerikanischen Weltpolitik , die
wieder von den enorme » wirtschaftlichen Interes¬
sen diktiert wird . Das nordamerikanrsche Kapital
kann sich zu Hans nicht mehr hinreichend und ge
winnbringend genug betätigen , es geht ins Aus¬
land , in alle Erdteile und sucht dort seinen Vor¬
teil . Ist es heute Ostasien , wo die Yankees immer
stärkeren Nutzen zu gewinnen sich bemühen und wo
sie als ernstliche Konkurrenten für die Javaner
austreten , so wird es dabei doch nicht verbleiben,
und der Zeitpunkt wird kommen , wo sie dem bri
tischen Handel weit gefährlicher werden , als die
Engländer heute von Deutschland annehmen . Die
Amerikaner haben mit ihrem angeborenen geschäftl.
Scharfsinn die Ueberzeugung gewonnen , daß eine
nnbezwingliche Kriegsmarine sich rentiert . Daher
bauen sie dieselbe.

Die Regierung in Washington tiebt leine Po
litil der Glaceehandfchuhe und keine halben Mittel.
Die vor einigen Monaten kurzer Hand erfolgte
Kündigung des Handelsvertrages mit Rußland wäre
von keinem anderen Staat so schnell vollzogen
worden , denn jeder will dem Zarenreiche gegen
über seine politischen Interessen gewahrt wineip
Keine andere Seemacht hat auch den Vereinigten
Staaten die große und sehr kostspielige Reise der
Panzerslotte um die Erde nachgemacht, die den
Zweck halte , den Japanern Respekt zu lehren . Sie
hat diese Absicht wohl erreicht , zugleich aber auch
bewirkt , daß die Japaner ebenfalls den Flotten-
bau beschleunigt haben . Der Rufer ln der nvrd
amerikanischen Marinerüstnng war der frühere Prä
sident Roosevelt , der den Kubakrieg als ersten Grund
für seine Vorschläge hatte , ans denen nun der
Hinweis aus die Weltstellnng der Bereinigten Staa
ten geworden ist . Und da sie diese habe» oder
beanspruchen , so wollen sie davon envas Habens
Drauf läuft alles hinaus,.

In England ist man nicht so kurzsichtig , daß
man den nordamerikanischen Schiffsbau für die
größte Annehmlichkeit in der Welt bezeichnet , währ¬
end die Ausführung des deutschen Marineplanes
eine schwere Gefahr darstellen soll . Die Briten ste¬
hen mit sehr gemischten Gefühlen der Tatsache
gegenüber , daß allenthalben die Riesenslotten wach¬
sen, aber sie legen das Hauptgewicht aus das
Wachstum der deutschen Kriegsmarine , weil sie. uns
sen , was wir davon haben . Vor zehn, vor fünf
zehn Jahren ist schon von „uferlosen deutschen
Floltenplänen " gesprochen und geschrieben , aber
bis heute ist nichts von solchen bemerkt worden -.
Deutschland macht keine gewaltsamen Eroberungen,
es geht besonnen aus Grund seiner Rechte und
Verträge vor , wie es in der Marokkoangelegenheit
der Fall war . An Entstellungen unserer ehrlichen
Absichten hat es ja zu keiner Zeit gefehlt , daß mit
den wirklichen Verhältnissen nicht vertraute Aus
Länder , die nur ihre eigenen Zeitungen lese« , 'schon
ans böse Gedanken kommen konnten , aber geschehen
ist nichts.

Trotz aller Marinephantasien muß man sich an
der Themse heute klar sein , daß weder Deutschland
noch ein anderer europäischer Staat sich zu sol
chen Anstrengungen zur See verstiegen hat , wie
Nord -Amerika es zu tun sich anschickt. Weil sie
eine Wellmachtstellung haben oder doch erringen

wollen , müssen sie eine entsprechende Flotte haben)
Das ist es , worum es sich heute handelt , und in
London wird man sich damit absinden müssen^
Die Engländer haben , die Höhe ihrer na-
tionalln Nneigennntzigkeit zu prüfen , um zu
erkennen, ob sie - mit den Amerikanern ein
mal in Zwist geraten tönnenj oder nicht.
Die ausgesprochenen Demschenhetzer möchten
es so ansangen , daß sie uns auch den Yankee 's als
eine Zukunstsgefahr hinstellen , damit die Bereinig¬
ten Staaten mit ihnen gemeinsame Sache mach
ten . Allein die Amerikaner sind noch kaltblütigere
Geschäftsleute wie die Briten und werden sich für
diese nicht in Unkosten stürzen . Der Ausbau der
nordamerikanischen Marine zu einer Weltflotte ist
ein Ereignis , das durch die nahende Vollendung
des Panamakanals in seiner Bedeutung noch erhöht
wird . Europa ' s Rival wächst in seiner Kraft damit
gewaltig l

Deutscher Reichstag.
Verkin, 1 . MärA

Am Bundesratstisch Staatssekretär Wermnth-
Präsident Dr . Kampf eröffne ! die Sitzung um 1 . 15
Nhr . Zunächst steht die Rechnung für den Reichs
Haushalt für 1910 zur Beratung . Abgeordneter
Noste (Soz . s : Die vorgelegte Rechnung zeigä na¬
turgemäß erhöhte Reichseinnahinen . Sie . sind dar
aus begründet , daß große Mittel ans den Taschen
der Armen durch die Neichsfinanzreform in die
Reichskasse geflossen sind . Eine erfreuliche Erschei¬
nung ist diese Ar - der Gesundung der Finanzen nicht.
Etatsüberschreitnngen sollten möglichst vermieden
werden . Beim Militärerat ist erfreulicherweise ein
Rückgang der Ueberschreilnngen festzustellen. Erz-
berger >Z : r . : Bezüglich der Etatsüberschreitnngen
könnle es noch besser werden , so namentlich bei
den Manövertosten , die speziell beim würlt . Etat
zu gewaltig seien . Schatzsekretär Wermnth : lieber
die Maßnahmen der Militärverwaltung wird in der
Koiiunisfion Anstnnft gegeben werden , lieber Min¬
derausgaben ist nicht Rechenschaft äbzulegen , wie dies
Noske verlangte . Wnrtt . Generalmajor von Grae
veniy erklärt die Ueberschreitungen tm würrt . Mi¬
litäretat mit den Nachtübungen und den hohen Ko¬
sten wegen » » günstiger Witterung . Die Vorlage
geht an die Rechnnngskommission. Es folgt die erste
Lesung der allgemeinen Rechnung«» über den Reichs
hanshallsctat von l907 . Noske (Soz, : bezeichnet
die Ausnutzung des Aggregiertenfonds zu Pensionen
ftir verwerflich. Erzberger Zir . nennt es verwerf¬
lich , daß die Verwaltung Pensionen an Personen ge¬
währt , die kein Recht daraus haben . Generalmajor
von Graevenitz : In dem vom Abg . Nvske angeführ¬
ten Falle ist die Uebernahme des betr . Offiziers ans
den Aggregieetensvnds berechtigt gewesen . . Prcust.
Generalmajor Bacmeifter : Die Pensivnierung von
Offizieren geschieht genau nach den gesetzlichen Vor¬
schriften. Erzberger Ztr . - : Dem Rechnungshof schei¬
nen die Verhältnisse nicht so auseinandergesetzt
worden zu sein wie » ns , sonst wären seine Bean
standungen nicht zu verstehen. Nach kurzen Aus¬
führungen des Staatssekretärs Wermnth bemerkt
Gras Posadowsty : Es ist unzulässig , daß ein frühe¬
rer Offizier oder Beamter , der seine Arbeitskraft
in privater Tätigkeit ausnntzt , eine Pension ans
Neichsmitteln bekommt. (Allgemeines sehr richtig/.
Man darf die einzelnen Ressorts der Heeres - und
der Marineverwaltnng nicht zu sehr einengen . Es
müssen allgemeine großzügige Grundsätze geschaffen
werden . Wie für Preußen , so ist auch für das Reich
ein Complabilitätsgesetz notwendig . Die Vorlage
geh : an die Rechnungskommisfion . Nach tLr-
ledignng weiterer Rechnnngssschen wird die Bera
lnng des Etats des Innern fortgesetzt. Werner Hw.
Bgg . j : Die Sozialvolitik sollte sich nicht nur auf
die Arbeiterschaft beschränken , sondern auch das
Handwert und das Gewerbe in ihre Kreise ziehen-
Am Schutzzoll, am Senchengesetz muH sestgehcllten
und der große Besähignngsna 'chweis eingeführl wer ¬
den . Die schrankenlose Gewerbesreiheit hat znm son¬
derbarsten Blödsinn geführt . Eine beträchtliche Wa

renhansstener ist erforderlich . Das Snbmisstons-
wesen muß reformiert werden . Statt der Gefäng-
istearbeit sollte die 'Urbarmachung jvon Oedländereien
von den Gefangenen besorgt werden . DasftHannerer-
inm muß man einschränken. Traurig ist es , daß
so viele Beamte den sozialdemokratischen Konsum-
Vereinen angehüren . Eine bürgerliche Partei würde
die Sozialdemokratie niemals werden . Wir werden
sie hinunterschlncken oder besiegen müssen . Mithilfe
der Mirtelftandsvolitik hoffen wir das zum Segen
des Volkes zu erreichen . Vizepräsident Dove bit¬
tet , mehr znm Etat selbst zu - vrecheii . Brnhn Rfpl ) :
Das Warenhanswesen ist die größte Gefahr für
das Handwerk . Dem Bauschwindel muß Einhalt ge¬
boten werden . Die Regierung muß alles tun , uns
gesunde Wöhnnngsverhältniste zu schaffen . Pieper
'
Zir . : Es bleiben noch viele Ausgaben in sozialer

Beziehung , so die Regelung des Beamtenrechts und'
der Konkurrenzklausel . Es gilt , für die technischen
Beamten zu sorgen , damit sie nicht ins radikal«
Lager übergehen . Die Koalitionsfreiheit muß aus-
rechterhalten werden . Wir wünschen die Schaffung
einer Stelle im Reichsamt des Innern , die sich
der Frage der Tarifverträge beruflich anzunehmen
hat . Die Regierung sollte mit Taten Vorgehen . Die
Einignngsämter und Tarifverträge bieten dazu die
beste Gelegenheit . Das Haus vertagt sich . In per¬
sönlichen Bemerkungen setzen sich die Abg . Dr . Lieb
knechl (Soz . und Brnhn Resv . über Vorfälle in
einem von Brnhn angestrengten Beleidigung,sprozeß!
und dem dabei geschlossenen Vergleich in lebhaftester
Weise auseinander . Liebknecht bezeichnet dabei
Brnhn als einen erledigten Mann , der diesen Stroh¬
halm ergreife , um sich aus dem Sumpf herauszu¬
ziehen. Brnhn antwortete mit dein Worte Frechheit.
Präsident Kämpf schritt mehrmals ein und rügt«
die gefallenen » »parlamentarischen Ausdrücke. Mor¬
gen 11 Uhr Fortsetzung . Schluß halb sieben Uhh^

Tsndesnachrichtrn.
AUenfleig. S, Mär».

* Bezüglich der Anzeigrpflicht bei Lungen - und
Kehtkopfinderknlose hat das Ministerium des In¬
nern wichtige Vorschriften erlassen , nach welchen mit
sofortiger Wirkung jeder auch nur vorübergehende
Wohnungswechsel einer an vorgeschrittener oder
offener Lungen oder Kehlkovftüberkulose erkrankten
Person und jeder aus dieser Krankheit beruhender
Todesfall der für den Aufenthaltsort des Erkran-
ten oder den Sterbeort zuständigen Ortspolizeibe¬
hörde nnverzügl . anzuzeigen ist . Diese Anzeigepslicht
besteh ! auch für solche Fälle , in denen derartige
Kranke ihre Umgebung infolge enger oder sonst un¬
zureichender Wvhnungsverhältnisfe gefährden . Diese
Anzeigepslicht ist einer der wichtigsten Schritte zur
Bekämpfung dieser ansteckenden weitverbreiteten
Krankheit.

* Die Vieh - und Kleischpreise 1911 . Ans einer
Statistir über den Viehinarktverkehr , die Vieh- und
Fleischpreise, sowie die Fleischversorgung in Würt¬
temberg im Jahre l9ll geht hervor , daß wäh¬
rend des genannten Zeitraums die Gesamtgewichts¬
menge der gewerblichen Schlachtungen 94 l47 Ton¬
nen oder aus den Kops der Bevölkerung 98,7, Kilo¬
gramm betrug , während im Zeitraum 1899 1902
aus den Kopf der Bevölkerung 30, l .Kilogramm,
im Zeitraum 1903 - 1906 34,2 und im Durchschnitt
1907 1910 35,6 Kilogramm kamen . Die durch die
inländischen Schlachtungen ftir die Bevölkerung zur
Verfügung gestellte Fleisch meng « ist alsv stetig und
in einem die Zunahme der Bevölkerung sogar über¬
steigenden Maße gewachsen , und selbst das Jahr
1911 brachte, trotz der Maut und Klauensenchs
und trotz der hohen Preise in Rindvieh , keine Ab¬
nahme , vielmehr eine abermalige wesentliche
Steigerung. Zn verdanken ist wies es günstige
Ergebnis der starken Zunahme der Schwei ne-
s ch l a ch l n n g e n , deren Anteil an den Schlachtun¬
gen stetig nnd beträchtlich gestiegen ist ( 1899 — 1902
37,8 Proz . , 191l 47/1 Proz . ) . während der An¬
teil des Großrindviehs - 1899 1902 51,5 Proz . ,
I9l1 12,1 Proz . ) stetig znrückgegan-gjen ist.



Korr . In der gestrigen Ausschuss - Atzung des
Schwarzwaldbczirksvereins Altensteig ist u . a . der
Tonrenplan pro 1912 beraten und festgesetzt wor¬
den , Es soll daran festgehalten werden , von März
bis Oktober jeden Monat mindestens eine Tour
zur Ausführung zu bringen . Damit alten Ansprii
chen und Wünschen Rechnung getragen ist , sollen
eine 2 Tagestour , zwei t -Tagestouren und
sechs Einlalb -Tagestouren (abWechslung sweise Früh ^-
rind Nachmittagstvuren in Aussicht genommen wer¬
den , Die 2 Tagestour geht nach Triberg über
Schramberg , St , Georgen , eine Tagestour - nach
Wildbad , Schömberg , Liebenzell, eine weitere nach
Freudenstadt , Kniebis , Sankenbachwassersälle^
Baiersbronn . Bon den beabsichtigten Früh oder
Nachmittags Spaziergängen sind zn nennen : l . Ber
neck, Köttbachtal. Aichhalden, Ettinannsweiler , 2,
Walddorser Höhe , Ebhausen, Berneck . 3 . Bömbach
tat , Egenlgruser Chaussee , Spielberg , Kohtinühte . 4.
Baiermühle , Zwerenberg und zurück über Gangem
Wald , Wer Lust und Liebe zum Wandern hat , dem
sehtr es bei diesem Programm an Gelegenheit zur
Betätigung des Sports wahrlich nicht,

2 Freudenstadt , l , März . Die bürgerlichen Kol¬
legien haben in ihrer gestrigen Sitzung beschlos¬
sen , die Mieizillsentschädigung der ständigen Botts¬
schullehrer mit Wirkung vorn l . April ab von 550
aus 500 Mark zn erhöhen und die weitergehenden
Anspruch der Lehrer abznweifen,

* Freudenstadt , l . März . Der ledige , 46 Jahre
alte Fahrknecht B , Luz wurde von einem Pferde so
schwer auf den Unterleib geschlagen , daß wenig Hoff
nring ans Erhaltung seines Lebens besteht,

* Teinach , 2 , März, Der Biehmarkt in Teinach
am 5 , ds , Mts , ist gestattet worden,

* Bopfingcu, 2l>, Febr , Heute morgen 6 Uhr
ist in dem Anwesen des Fuhr und Autohällters
Wilhelm Fischer innerhalb der letzten drei Jahre znm
drittenmal Feuer ausgebrochen, dem das ganze An
wesen binnen tnrzer Zeit zum Opfer stet,

Schwenningen, t , März , Zue Stadtschuthei-
ßenwalst . Amrsamvatt Truckenmiiller aus Leuttirch
und Oberamtmann Dorn aus Stuttgart haben ihre
Kandidaturen für die Stadtschnitheißenwahl zurück
gezogen . Der Kamps dürfte sich min in der Haupt
fache vollends zwischen den Anhängern des Vitlinger
Bürgermeisters Dr . Braunaget und des Amtmanns
Mayer abspielen, die neuerdings Wähterver - amm
luugen abhalten,

2 Vom Heriberg, st , März , ZT er Truppenübungs
ptotz auf dem Heuberg für das badische Armeekorps
soll bis zum nächsten Jahre soweit sertiggestellt sein,
daß sämtliche Regiments und Brigadeübungen ' owie
die gefechtsmäßigen Schießübungen sämtlicher ba
bischer Infanterie -Regimenter sowie der Jäger und
Pionierbattaillone im nächsten Jahr dort abgehalten
werden können . Vom Jahr 1914 ab sollen dann
auch die Kavallerie und Artillerie den Platz be
niitzen können,

2 Tuttlingen , l , März , Gestern abend brannte
es in dem dreistöckigen Wohn-- und Geschäftshaus des
Metzgermeisters Johannes Martin und des Friseurs
Hilzinger neben dem Gasthos znm „Badischen Hof,"
Der Dachstuhl und die oberen Räumlichkeiten sind
ausgebrannt , die übrigen haben durch die Wasser
masten sehr gelitten,

, Tuttlingen , l , März , Der gestrtge Brand
halte heute morgen noch einen schweren Unglücks
fall im Ge loche , Betriebsleiter Puhlitzsch vom Elek
trizitätswerk war aus dem Martin 'schen Hause mit
der Herabnahme des Ständers für die elektrischen
Leitungsdrähke beschäftigt, als der Ständer nnter
ihm plötzlich nachgab und herabstnrzte . Puhlitzsch
blieb in den Drähten hängen und wurde strangulierst
Es wäre um sein Leben geschehen gewesen , wenn
nicht sein Gehilfe den Draht , an dem er frei hing,
abgeschnitten hätte . Der Verunglückte siet herab und
trug schwere Verletzungen am Kopse davon . Er
konnte zwar noch allein nach Hause gehen, brach
aber dort bewußtlos zusammen. Man hofft , ihn am
Leben zn erhalten.

st Stuttgart , l . März . Um die Polizeibeamten
mit der Behandlung ivon Geisteskranken, Alkoholikern
und Epileptikern näher bekannt zn machen und sie
so vor den Gefahren beim Einschreiten gegen diese
mehr zn schützen , werden in den nächsten Wochen
allmählich sämtliche Beamte und Unterbeamte des
Stadtpolizeiamts sowie alle Angehörigen der Schutz
mannschast die erforderliche Unterweisung ia der
Erkennung und Behandlung Geisteskranker nnter
Mithilfe des dirigierenden Arztes der Krauten und
Jrrenabteitung des Bürgerhospitals erhalten . Der
erste Kurs mit 90 Teilnehmern nimmt bereits heute
seinen Anfang und wird Post Sanitatsrat Dr . Fächer
geleitet . Die Kurse sollen je 2 4 Stunden dauern.

2 Stuttgart , l . März . Für die durch Hochwasser
in Tüdbrasilien Geschädigten sind bisher bei der
hiesigen Hnrottammelstelle rund 15 700 Mart ein
gegangen.

st Frttbach, I . März. Zu dem Unglücksfall,
der den Tod des l. 3f LH lägen Schülers Gscheidle
herbeisührte , erstchren mir noch folgendes : Es hat
sich nunmehr herausgestellt , daß die Wunde, die

der Tote an der Schläfe aufwies , nicht von dem
Fußtritt eines Mitschülers herrührt . Der Mitschüler,
der hinstürzte und von Gscheidte als „ Jäger " ver¬
folgt wurde , wehrte sich gegen seine Gefangen
nähme mit Händen und Füßen . Dabet traf er sei
nen Kameraden an die rechte Halsseite . Gscheidte
flüchtete in den Schülerabort , stürzte dort . Plötzlich
ohnmächtig geworden , mit votier Wucht gegen eine
Bretterwand , ans deren schmalen Fnßbord ein klei¬
ner , spitzer Stein tag , der die. Verletzung der Schläfe
herbeiführte . Der Tote wird zur Sezion und Kre¬
mation heute nach Stuttgart übergeführt.

st Heilbronn , l . März . Eiu starkes Bedürfnis
nach Abkühlung verriet gestern ein junges Mäd¬
chen , das im Badekostüm am Kleinanlein erschien
und ein Flußbad nahm . Es fühlte sich anscheinend
sehr woh l dabei , denn es ging mehrere male ins
Wasser, das sicherlich der milden Lufttemperatur,
die wir im strählenden Frühlingssonnenschein hat¬
ten , noch keineswegs entspricht.

jj Heilbronn , ! . März . Der erste Hauptgewinn
der Heilbronner Pserdemarktslotierie , ein Pferd mit
Wagen , ist an Konditor Ebenhoch hier gefallen.

st Jsny , l . März . Das 2 Jahre alte Kind
des Bauern Wegmann in Nellenbruck ist in einem
unbewachten Augenblick in ein Gütlenlvch gefäl
len und ertrunken , bevor Hilfe zur Stelle mar.

st Friedrichshasett , >. März . Das Luftschiff
„Viktoria Luise " ist Heute nachmittag drei llhr ans
gestiegen . In seiner Kabine befanden sich als Pas¬
sagiere Beamte der Luftschiffbaugesellschast und der
Deläg . Das Luftschiff, das eine schwarz weiß - rote
Flagge führte , schlug die RichtnuAl nach Romanshoru
ein , wo es die Äntnnfl des K r o n p r i n z e n p a a -
res erwartete . Hieraus begleitete es das Extraschiff,
das das Kronprinzenpaar nach Lindau brachte, bis
nach Lindau . Das hohe Paar war über die Ovation
des Grasen Zeppelin , der das Luftschiff selbst führte,
freudig überrasch ! und dankte durch Winken mit
Tüchern . Bon Lindau lehrte da - Hnftsclnss hierher
zurück und landete um 5 . 15 Uhr glatt vor seiner
Halle . Das Wetter ist etwas trübe bei leichtem
Wind . Die Fahrt der „Viktoria Luise " nach Frank
snrt soll bet günstigem Wetter morgen vormittag
zwischen 7 und 5' Uhr nngetreten werden.

Auc dem -Wricstosaal.
st Tibingeu , l . März . Tee in Stuttgart wegen

.zweifachen Mords verhaftete Georg P frommer
von Teinach hatte sich mit ' einem Bruder Gustav
Psrvmmer vor dem hiesigen Gericht wegen der Dieb
stähle , die die beiden im Dezember vorigen und
Januar t . I . in Liebenzett und Hirsau begangen
Habei : und bei denen sie insbe ' endere ans einer
unbewohnten Villa bet Liebenzett eines Stuitgar
ler Herrn um mehrere hundert Mar : Einrichtungs
gegenstände gestohlen haben , zu voran . Worten. W8H
rend der wenig belastete Gustav Psrommer mit 0
Monaten Gefängnis davoinam , sprach das Gericht
gegen seinen Bruder Georg eine zehnjährige Zucht¬
hausstrafe ans . Der letztere benahm sich bei der
Verhandluug sehr ungebärdig und mußte ständig
von zwei Landjägern niedergehaltei : werden . Er
riß dabei die Sitzbank auseinander und suchte die
Landjäger durch Fußtritte zu verletzen.

Aus dem Reiche
2 Pforzheim , I . März . Die Polizei verhaftete

gestern die Frau des Silberarveisers Oskar Jung
in der -Seebergstraße unter der Beschuldigung , daß
sie versucht habe, vor einiger Zeits nachts ihren
Mann zn erschießen . Der Mann wurde mi : einen:
Revolverschuß in der Schläfe ins Krancenhans ge¬
bracht . Jetzt ist er erst wieder zn sich gekommen
und hat angegeben , daß seine Frau nachts zweimal
ans ihn geschossen habe . Die Leute leben im Sch?:
duugsprozeß.

I ! Flugplatz Johannistal , l . März . Heute nach¬
mittag wollte der Flieger Jean : : : : : einen selbstgebcni-
ten Neuvorteindecker mit hundertpserdigem Argus
mvtor ansprobieren . Ans einer Höhe von lO bis
15 Metern schoß der Apparat plötzlich steil zur Erde.
Das Flugzeug wurde vollständig zertrümmert . Jean
nin tan : mit dem Schrecken davon . ..Heute er¬
füllte Leutnant von Scherte ans einem Albatros
zweidecker die Bedingungen für das Fliegerzeuchns.

ff Köln , 2 . März . Wie die Abendblätter melden,
sind hier und in den Vororten etwa WO organi¬
sierst '.' S ch ne i de rg e h ; l fen in den Ausstand ge¬
treten.

st Luxemburg , T März . Heute nachmittag er¬
folgte von Schloß Berg saus in Anwesenheit des enge¬
ren Hofes und unter großer Anteilnahme der Be
völkerung die Ueberführung der Leiche des Großher
zogs zun : Bahnhof , von wo sie nach Luxemburg
gebracht wurde . Hier fand auf dem Bahnhof ein
kurzes Zeremoniell statt , woraus unter imposantem
Zuge die Leiche nach dem Schloß gebracht wurde.
In dem Zuge befanden sich der Großherzog von .Ba

den , Herzog Franz Josef in Bat >ern und der Prinz
Xaver von Parma , dann schlossen sich die Beamten
der Regierung , die Kammermitglieder und Hofwür-
denträger an . 146 Vereine ans dem Lande und
4600 Feuerwehrleute bildeten Spalier . Vor den:
Portal wurde der Sarg niedergestellt , woraus sämt¬
liche Korporationen daran vorübergingen . Sodann
wurde die Leiche ins ' Schloß gebracht und ausgebahrt . ^
Das Publikum wird morgen zur Besichtigung zuge--
lassen . j i .

Tie Bergarbeiterbewegung i« England.
jj London, l . März . Alle Verhandlungen j

zwischen den Bergwerksbesitzern , Bergarbeitern und !
der Regierung sind aus nächste Woche vertagt '
worden . . '

st London , 1, März, (Unterhaus. ) Gegen Schluß
der heutigen Sitzung des Unterhauses gab Pre -
mierminister Asquith bekannt , daß die Regierung
heute mit den Vertretern der Grubenbesitzer und
Bergarbeiter weitere Verhandlungen gepflogen habe.
Das Ergebnis der Bermittlungsaktivn der Regie
rung während der: Wvche sei , daß die Grubenbesitzer
so gut wie von ganz England die Vorschläge der Re
giernng angenommen haben . Die Grubenbesitzer von
Südwales und Schottland hätten die Vorschläge ab-
getehnt >: . a . mit der Begründung , daß sie durch
bestehende Abmachungen gebunden seien . Die Ver¬
treter dder Bergarbeiter hätten die Regierungs-
Vorschläge mit der Begründung abMlehnt , daß sic
nicht geneigt seien , die Höhe des ans der Berg-
arbeiterkonserenz am 22 . Februar festgesetzten Min¬
destlohnes von einer Verhandlung mit den Gru¬
benbesitzern abhängig zu machen oder sie über¬
haupt einer Revision zu unterziehen . Unter die¬
sen Umständen habe es die Regierung für zwecklos
gehalten , gegenwärtig die Besprechnnen fortzuset - s
zen . Asquith schloß , er hosse , am Montag eine wei - !
tere und vollständigere Erklärung abgeben zu können. >

Ter italienisch- türkische Krieg.
st Tripolis , l . März . Es wird bestätigt , daß

die Türken große Anstrengungen machen , die Ara
ber zusannnenznhalsten ans Furcht vor einem italie¬
nischen Vormarsch ins Innere . Indessen mehren sich
die Anzeichen, dafür , daß die. Araber in nicht unbe¬
trächtlicher Menge sich weiter zerstreuen.

st Konstantinopel, l . März . Tan::: erklärt , die
Türke : werde jede Anregung zn einer Vermittelung
zurückweisen . Sie wolle solange keinen Frieden,
als die Italiener in Tripotitanien seien . Jenne
Ture schreibt, das Ausgeben von Tripotitanien würde
in der Türkei allgemeine Revolution , Bürgerkrieg
und die ernstesten Wirren Hervorrufen . Es wäre
die beste und vernünftigste Entscheidung , beide Teile
den Krieg sorlsetzen zu lassen . >.

Die Revolution in China.
st Peking , l . März . Sieben Uhr abends. Die

Kämpfe zwischen den Aufständischen und der : loyalen
Truppen und die Plünderungen in : Weichbild der
Stadt dauerten den ganzen Tag an . Zehn Plün¬
derer wurden verhaftet und erschossen . Die MehL-
zahl der Meuternden hat die Stadt vor Eintritt
der Dämmerung verlassen . Die Feuersbrunst ist
gelöscht . Der Schaden wird aus drei Millionen
Pfund Sterling geschätzt . Die loyalen Truppen Pa¬
trouillieren durch die Stadt.

Vermischtes.
st Ein postalisches Kuriosum . Eigenartige Post-

bestellungsverhälinisse hat , wie die „Königsberger
Hartnngscke Zeitung " berichtet , die ostvreußische Ge¬
meinde Wotfsdors , die nur eine sehr geringe Ein¬
wohnerzahl besitzt . Die Bestellung der Postsachen
nach diesen : kleinen Dorfe wird von Hrei verschie
denen Postwitten ausgeführt , nämlich von Nentirch,
von Jbenberg und von Oschka, Zu jedem der drei
Postämter gehört postalisch ein Drittel von Woiss
dors . Schreib ! z . B . jemand aus Heinrichswalde nach
Wvlssdorf per Jbenberg " und der Empfänger wohnt
in dem Teile von Wolssdorf , der zu den: Bestell
beziick von Nentirch gehört , so ist Strafporto fällig.
Richiig zu adressieren ist nur jemanden möglich,
der den Ort genau kennt . Es sollen auch noch
andere Ortschaften im Kreise Niederung ähnliche
B-esteklverhältnisse haben.
""

Verantworilicher Redakt >ur : L. Lauk, Me-wVg.

Tausende von Erfahrungen Kegen vor , welche
die volle Wirkung des Thomasmehls auch für die
Frühjahrssaaten beweisen : denn die leicht ausnehm
bare dauernd wirksame Thomasmehlphosphorsäure
kann jederzeit und auf jeden: Boden direkt von de::
Pflanzen ausgenommen werden und bewirkt neben
raschere:: : , kräftigem Wachstum besonders die Bit
düng voller , schwerer Körner . Aber frühzeitige Be¬
stellung ist diesmal ganz besonders notwendig , weil
billiger Preis und die billigen Ausnahmefrachten
eine so starke Beanspruchung der Eisenbahn verursa
chen wie noch nie , und rveil aus diesem Grunde bei
verspätetem Abruf der Wagenmangel die rechtzeitige
Ankunft in Frage stellt . f



Lpielberg.

Lnnglzslz-
Verkauf.

« m Dienstag, den s . März ds IS
nachmittags 1 Uhr

tommen auf hiesigem Rathaus
120 Festmeter I. bis Vl . Klaffe

zum Verkauf. Liebhaber ladet ein
Gemeinderat.

Landlv. Bezirksverem Nagold.
Harrptversatiriiilrrtrg

am Mittwoch, den 6 . März jy ^ 2, nachm . 2 Uhr- im Gasthof z. „Rößle « in Nagold.
Las « srdir « irs r

Vortrag des Vorstands der Geschäftsstelle des Viehoerwertungs¬
verbands , Herrn Eckert aus Stuttgart über genossenschaftliche
Biehverwerinng.

Zu zahlreichem Besuche wird freundl . eingeladen.
Nagold, den 38 . Februar 1912.

BsrsinSvorftand r
OberamtmannKommerell.

>. BllN,UMLMkii«eig
empfiehlt

Arle«- lind Seldgeräte
Schanseln, Svaie«,

Rechen . Gartenhlttle«,
Weste, SeUMn

mit und ohne Stiel

UnkraniWchchen,
BitmifierWen

Setzhölzer.

Rascnhanlenftecher
Diftelstecher,
Banmsllsen,

Hechenschcere»
Gnttenscheeren

KindeMtengerSte.

Altensteig.

per Zentner Mk . Lk» SO
empfiehlt aus einem in ea . 4 Wochen

eintreffenden Waggon.

Lorenz Luz jr
Pfalzgrafenweller.

Neue, nur wenig gebrauchte

c Mampf-
^ mflh-

^ ^
" lie

^ mit Ose« und
'

1 Zubehör wird
"

besonderer Um¬
stände halber äußerst billig abgegeben.

Carl Wolser , Flaschnermeister.
Alteufteig.

Tüchtiger, jüngerer

Pferötkaecht
findet in 14 Tagen gutbezahlte
dauernde Stelle , ebenso auf 1 . April
braves zuverlässiges nicht zu junges

Dienstmädchen
für Küche und Haushalt gesucht von

C. W . Lutz Rachfolgsr
Aritz Buhler jr.

MtIII!» WM« .
^ und Schweiz eing.
an er deineBesserung findet

gegen Gicht, Reißen,
Gliederweh und Gelenkrheu¬
matismus , mache einen Versuch mit
Lichters lOOOfach erprobtem Natur-
mittel . Unentgeltliche Auskunft erteilt

3 . Dichter. Werkführer
Urach, Württemberg.

Ltatt Karten.

Nagold -Gbershardt.

loHIeiis ^Winksöung.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung -beehren wir uns.

Verwandte , Freunde und Bekannte auf
Dienstag , de« S. März ds. Js.

in den Gasthof zum »Rötzle" in Nagold
frenndlichst einzrttaden . ,

Ehr. Leitz
Metzgermeister in Nagold

Sohn des 1' A . Leitz,
Metzgers in Wart.

Kirchgang «m L Uhr.

Tochter des
s- Schultheiß Rothfuß

in Ebershardt.

Setze am Montag , de« 4 . März , nachmittags halb s Uhr

S Bienenvölker
samt Käste«, sowie 2 prachtvolleKanarien¬
vögel (Hahnen ) und einen Flug schönerDauben
dem Verkauf ans

^rlftompsoo'
^ ejfsnpulver i

Küferlehrlingr
Gefnch- f

Ein aufgeweckter Junge L
findet gute Lehrstelle (ohne L
Lehrgeld) bei ^
H. Martini , KSfrrmristkr !

Göppingen . ^

Calw.

Schrelnrr-
KrhrUngsgesnch.

Einen kräftigenJungen nimmt
in die Lehre

Aritz Schaible , Schreinermeister.

8edivzrre u
.
M

.
llsmeiilrlMsi '

- u
.
Kv8lüM8lvffk

8t6t8 ätt8 M0ä6kü8t6 iu kurbsu unä

M »« riM Varältren-Mtzentztosse ll. sl!WS88tk Xillll>WbIll8M
Alls moclsrnSn Zpitrsli 6s3Äl2stoffS , öoitsri

ZSSD .chsSGI.Ä.SZr.S 'bsÄG ill ea . Ivo vsrbellikükllkil ksrdkll
llnterröeke, vorskttk». vntertailleii, körtet , ttanäeetiulie. laaelMtiietier . 8etiürren , 8ellirn>ö

M.VS 'lLAA 'bSÄG 80Üä6 x>r6i8^6rt6 (juAlitätsu
Kragen, Vortiemäen, Nanelietten . krsvatten , lloeentrsger,

«ei88k kemösn, kignv-lienivkll. Lill8str lieinllen, Irieot-ttemüen

keillkolll kzver
.

^ lleo8teig.



öM ' LMMlillilk Kord
cr«rl vrsU L- ois . 1» Lori,.

LüMLMe «isr 8M L Mm L.-K. in MW.
6iro Oonto bei äsr

lssürtt. Uotsllbsllk, 8tuttg»rt

? ostseb«olr-6outo Kr. 2267
beim kostsoüevkamt 8tuttg»rt

SUSsoU1 » § sr « trLsss

3SS II.

PsIsArnwm -^ ärssss:
ksnkoommsnäits Kord.

Pslvkon Kr. 78

^v - uvä Vtzr^klll vvv ^Vvrtpkptvrvvru äsu biliiKstev LsäillAunAkll.
V7ir dabsn stets «ms grosse Lnrsil! äsr vsrsotiisäonston lloutsotzon ?ksnäbriske
unä snäoro üdligntionon vorrätig , äis vir sum jsvoiligsn lagoskors krsnlco sllsr
Lpossn nbgsdsn unä auob krsnico korto verssnäsv.

^ U8ltibrUUA von LuktrüFsn SN sllvn in- unä Luslänäisokon Sörssn 2N äsn mässixstsn
8ütWQ. Ol« nsusstsn Ooursbsriostts lisgsn ststs in unseren OesvbäktsrLnwen
rur Oiosisirtnaiimö auf. Kostonfroio krtsilung von tsokmännioviien /iusltüniten.

LotxLKev » kdmv von ^ tziollimil ^ kkt unk Ksu-Omissionsn. Dank nnsersr
frvunäsobaktlivstsn LsLiokunxsn su äsn srstsn ösriinsr unä k'runstkurtsr(lrossbnllicsn
sillä vir msistsils io äsr Oags äis KsvüllsvktsnLsträA« voll sntsiisn ru stönnsv.

LLu1v8UllK V0L 60 UPÜQ8 Olvitlsritltz ^ obtzinen unä verlosten Wert¬
papieren ststs wsiirers Wooken vor Verfall.

Lv8l «» trtz!e Vei1o8U!i^ Kontrolle von Wertpapieren.

UkIsibuvK von ^Vtzrts )3pl6I6U 2N bosonäors iluisnton Seäingungsn

<FewNbrllUK von Oreäittz » iü ^
'tzäer klödtzxogollvürKsekafcoäsrsollstiAS

gute 8ioilvrlivit.

kübruvx von provi8io»8trvi«L ObevklLouteL. okeo^buostsr veräen
kosionkrsi 2ur Verfügung gestellt.

viskontikfung unü Linriekung von Ueekssin auf in- unä ausiänäisobe OILtre,
sovis 2skidsrstoIiunA soiokor sn unsvror Kasse . Karnsntliost staben vir lür
prima Sank - unä grössvro Visronivookool ststs stosonäors günstige Vervenänng.

^ntgogknnsitmo von öspoinlsgon mit unä okns Künäigungskrist bei günstiger kaib-
jäkrigsr Verzinsung.

An - um! Verkauf von LUZlänlÜLLken koidsonion 2U stulanten Vourssv.

Au823ß !uug IN 83MtIiebk ll6d8s866p !3l26 gegen ösibrillgung äsr Originsiquittung
äes Dmpkävgors.

Au88w!lung von Li'ecürbnstenauk äa» in - unä ^.usianä.
AufdeVkUÜl'UklN UNl! VerVkallUUI okksnsr Depots, vomit äis Oillstassierung fälliger

Ooupons unä äis Oinriestung verloster Wertpapiere verbunäsn ist.

VkfkNtolUNZ VON83 ^68 untsr Zeibstvorsdirlnss äss Nieters in unssrem teuer - , snil-
unä äivstssiostersm Ksssvnsostranste.

81r8llg8t8 Vsr8edvi8g8llk8it Sdvr sllb S88eksktIiedM AvgsIkgkMilkv and«-

äingt 2llg68iek8rt.

Meh -Berkauf.
Am nächsten

Montag -e« 4. ds. Monats
vo» vormittags '

z LY Uhr an
bringen wir wieder einen großen Transport erstklassige

Milchkühe,
tväehtigelkÄhe
u . tvaetztige Kalbinnen

1 „Lamm" in Altensteig zum Verkauf, wozu Lieb¬
haber freundlichst einladen

Max Wolf Zürndorfer
aus Rexirrgen.

Altensteig.

Kirchliche Nachrichten.
Sonntag , 3. März . (Reminiscere ),

allg . Landesbußtag. Ev . Gottes¬
dienst ^

»IO Uhr mit Beicht und
Abendmahl. Daraus Kindergottes¬
dienst in den Schulen . st/ «2 Uhr
Christenlehre mit den Töchtern.
3 Uhr Bibelstunde im Saal.
Abends */r8 Uhr Gemeinschafts¬
stunde im Saal . Das Sonntags¬
opfer ist für den Kirchl . Hilfsfond
bestimmt.

Mittwoch, 6 . März . Bibelstunde
im Saal.

Methodistcn -Gemeinde.
Sonntag, S. März. Morgens9^

UhrPredigt , vormitt . 11 Uhr Sonn¬
tagsschule , mittags 2 Uhr Jung¬
frauenverein, abends i/-8 Uhr
Predigt.

Mittwoch, 6 . März . Abends 8Uhr
Gebetstunve.

Konfirmanden-
empfiehlt in großer Auswahl

und modernsten Fassonen von
gewöhnlichen bis zu den feinsten
Qualitäten zu den billigsten Preisen.

Karl Walz
Hut- und Mützengeschüft.

Attensteig.

Uv. OteeK

: : Äähne ohne Naumenplaftrn ::

P

Künstlicher Zahn Ersatz
in Kautschuk, Aluminium und Gold , mit und ohne

Gaumenplatten

Zahn - Operationen —
schmerzlindernd in lokaler Anästhesie.

plombieren in verschiedenen Materialien
Täglich Sprechstunde :: Sonntags bis 3 Uhr

r

W » I ! l Sefeil md Herde
empfiehltin großer Ausmahl

lin ! AM,
Flaschnerei

Herd- u. Ofengeschäst.

Millionen
gebrauchen gegen

Heiserkeit, Katarrh , Ver¬
schleimung , Krampf - und

Keuchhusten

not. begl. Zeugnisse
von Aerzten und
Privaten verbürgen
den sicheren Erfolg.

Aeußorst bekömmlich « rr.
mobtfchmek «nö «Woribons
Paket 28 Pfg , Dose 50 Pfg . zu

haben bei:
Fr . Flaig in Altensteig , C.
F . Heiudel in Psalzgrafen-
weiler , Chr . Waiblinger , z.
Löwen in Hatterbach, I.
Kaltenbach in Egenhausen.

kltensieiz.

S » rd «mrsoU «m
KsrtesIiWte
SpnbSL
»eutkzllkn
kelSdAue«

vMMliöl»
zgllciiesciispfen etc.

smpüsült oilÜAst

Mvior.
A l 1 e « st e i g.

Saat -Weizen
„ -Haber
„ -Gerste

empfiehlt billigst
Silber . Mühlebesitzer.
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